
 
 

 
 

 

 

 
„Verstehen kann man das Leben nur rückwärts. Leben muss man es vorwärts.“ Kierkegaard 
Es ist an der Zeit, Ihnen Danke zu sagen – für viele schöne Jahre. 
 

1. Juli 2008 
 
Liebe [Ansprache], 
 
wenn Ihre Reise Sie eines schönen Tages an den Tegernsee führen sollte – dann haben 
Sie Gelegenheit, das Seehotel „Überfahrt“ in Rotach-Eggern kennenzulernen. Dort träfen 
Sie auf einen „alten Bekannten“, der Sie – wie in vielen Jahren auf Schloss Bensberg – 
erneut herzlich in Empfang nehmen wird. 
 
Als der neue Direktor des „Überfahrt“ freue ich mich nämlich schon jetzt auf ein Wieder-
sehen in dem Seehotel mit dem einzigartigen Panorama-Blick auf See und Berge. Denn 
wie schon Wilhelm von Humboldt meinte: „Im Grunde sind es immer die Verbindungen 
mit den Menschen, die dem Leben seinen Wert geben“. 
 
Doch damit etwas Neues beginnen kann, muss es auch etwas geben, das zu Ende geht. 
Und das ist meine Zeit hier als Direktor – in einem der größten und schönsten Barock-
schlösser Deutschlands. Eine Zeit, an die ich mich als Ihr Gastgeber gerne erinnern wer-
de, an schöne Erlebnisse und wunderbare Menschen, die diese guten Zeiten mit mir ge-
teilt haben: auch an Sie. 
 
Etwas Neues heißt: Nach nunmehr 6 Jahren darf ich Ihnen heute meinen Nachfolger vor-
stellen – der neue Direktor des Grandhotel Schloss Bensberg wird Jürgen von Mas-
sow. Zum 1. April 2008. 
 
Ihr neuer Gastgeber im Schlosshotel Bensberg blickt auf eine erfolgreiche Karriere bei 
den Hyatt-Hotels zurück, für die er einige internationale Häuser leitete. Zuletzt war Jürgen 
von Massow als General Manager des Dorint Sofitel in Hamburg tätig. Ich wünsche ihm 
viel Freude, Glück und Erfolg in einem der schönsten Grandhotels in Deutschland. 
 
Und mir bleibt fürs Erste an dieser Stelle nur noch eines zu wünschen übrig: Dass man 
„sich im Leben immer zwei Mal sieht“. So wenn Sie eines schönen Tages die Reise an die 
Ufer des Tegernsees führt … 
 
Es grüßt Sie heute auf das Herzlichste, 
 
 
 
Ihr Kurt Wagner 
 


